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Energieversorgung

inklusive

Sync
Hörgerätetausch

nach 3 Jahren inklusive

�
Flexibler 

Hörgerätekauf
6 Jahre

Vollgarantie

Cogs
Verschleißteile

inklusive
Wartungskosten

inklusive

�

 
Hörgerät ab 

17,36€*

FILMABEND OHNE „WAS HAT ER GESAGT?“

*in Verbindung mit PRIME HEARING ab Tarif Basic

Bad Abbach ∙ Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7
Lappersdorf ∙ Regensburger Straße 41
Neutraubling ∙ Sudetenstraße 26
Regensburg West ∙ Lilienthalstraße 8
Cham · Schwanenstraße 2
Roding · Schulstrasse 8

( 09405 ) 96 98 934
( 0941 ) 46 52 46 51
( 09401 ) 95 39 123
( 0941 ) 85 08 72 27
( 09971 ) 31 07 137
( 09461 ) 91 25 258

Eichenseher-Bau GmbH
Bahnhofstraße 10
93077 Bad Abbach

Tel: 09405/941035
info@eichenseher-bau.de
www.eichenseher-bau.de

Eichenseher-Bau
GmbH

planen  |  beraten  | ausführen

    Schlüsselfertiges Bauen-
-
-   Erd- und Abbrucharbeiten
-   Garten- und Pflasterbau
-   Schwimmbad- und Poolbau

     Rohbau- und Umbauarbeiten
Qualität aus Meisterhand - drinnen wie draußen

GmbH

Mobil  0171   5223924 
Tel.  09405   961264

Johann-Kugler-Str. 19  ·  93077 Bad Abbach

FASSADENANSTRICHE - 
       IHR HAUS IN NEUEM GLANZ

FÜR MEHR SCHUTZ

Meisterbetrieb

Unser Partner

Pfarrer Albert Walbrun feier­
te nach der Sonntagsmesse in 
der Bad Abbacher Kirche „Zur 
Hl. Familie“ im Saal des neuen 
Pfarrheims seinen 90. Geburts­
tag. Geboren wurde er mit seiner 
Zwillingsschwester Anna, die vor 
zwei Jahren verstarb, im Februar 
1934 in Vilseck bei Grafenwöhr. 
Er war erst fünf Jahre alt, als sei­
ne Familie, aufgrund politischer 
Meinungsverschiedenheiten nach 
Amberg umziehen musste. Dort 

baute er sein Abitur und studierte 
im Regensburger Priestersemi­
nar. Vor 65 Jahren im Jahre 1959 
wurde er zum Priester geweiht. 
Als Kaplan war er in Grafenwöhr, 
Marktredwitz, Schwarzenfeld und 
Amberg St. Georg eingesetzt. 25 
Jahre war er Militärpfarrer (davon 
12 ½ Jahre nebenamtlich) bei der 
4. Jägerdivision zuständig für die 
Standorte Regensburg und He­
mau. 
                                Fortsetzung Seite 3

Ein flotter, immer unermüdlicher Neunziger  
im Weinberg des Herrn
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MARKT BAD ABBACH

Der Markt erhöht die Gebühren 
für die umfangreiche Mittagsbe­
treuung an der Angrüner Grund­
schule. Im Schuljahr 2024/25 
Schuljahr gelten für alle Gruppen 
höhere Beiträge. Die letzte Anhe­
bung war 2021. Insgesamt stehen 
13 Gruppen mit drei verschiedenen 
Betreuungszeiten zur Verfügung. 
20 Betreuungskräfte kümmern 
sich um die Kinder. Nach Abzug 
aller Einnahmen und staatlichen 
Förderungen verbleibt ein Defizit 
von 208.000 Euro.

Betreuung bis 17 Uhr
Bis 14 Uhr werden künftig mo­
natlich 45 Euro, statt wie bisher 
35 Euro. Bis 16 Uhr dann 70 Euro 
statt 55 Euro. Bei der  Betreuungs­
zeit bis 17 Uhr sind 75 Euro statt 60 
Euro fällig. Bad Abbach hat eine 
sehr attraktive Mittagsbetreuung 
im Landkreis. Eine Betreuung von 
Montag bis Freitag bis 17 Uhr ist 
im Landkreis sonst nirgends mehr 
gegeben. Die Leistungen, vergli­
chen mit anderen Gemeinden, sind 
absolut preisangemessen. Bei Här­
tefällen oder sozialen Problemen 
in der Familie gibt, es Hilfeleis­

Gebührenerhöhung für Mittagsbetreuung im neuen Schuljahr unumgänglich
tung von Ämtern. Die Gebühren­
erhöhung steht im Zusammen­
hang mit dem Haushalt.
Die finanzielle Lage der Gemein­
de ist schwierig, die Verschuldung 
steigt weiter. Der Haushalt sieht 
2024 eine hohe Kreditaufnahme 
vor. Um zusätzliche Einnahmen 
zu generieren wurden schon meh­
reren Stellschrauben gedreht. Für 
die Benutzung des geschotterten 
Parkplatzes am Kurpark ist ein 
Parkschein zu ziehen.

Ab 1. Juni fährt KEXI
Der Rufbus Kexi startet in Bad Ab­
bach ab 1. Juni. Bei der Sanierung 
der Mittelschule komme es erneut 
zu Verzögerungen. Verschiedene 
Bauteile haben lange Lieferzeiten. 
Weiter sind neue Brandschutzbe­
stimmungen zu berücksichtigten. 
In Poikam wurde die Straßenbe­
leuchtung auf energiesparende 
LED­Beleuchtung umgestellt (60 
Prozent Förderung). Nachgefragt 
wurde zum Zustand der Fußgän­
gerbrücke. Für wahrscheinlich 
notwendige Sanierungsarbeiten, 
ist der Auftrag zur Kostenermitt­
lung erteilt.

Gemeinderat billigt 
Haushaltsentwurf 2024 
mit Mehrheit
Die Rechtsaufsicht im Landrats­
amt hat im Vorfeld mitgeteilt, dass 
sie den Etat aufgrund der unaus­
geglichenen Finanzlage so nicht 
genehmigen will. Bürgermeister 
Dr. Grünewald stellte den Etat im 
Marktrat vor und bat um Zustim­
mung.  Die Gemeinde will das 
ehemalige Cafe Kneitinger in der 
Fußgängerzone am Markt für die 
Touristinfo erwerben. Diese ist ak­
tuell gegenüber untergebracht. Bad 
Abbach kann steigende Übernach­
tungszahlen und Kurbeiträge vor­
weisen. Für Erwerb, energetische 
Sanierung und Umbau sind 0,9 
Millionen Euro vorgesehen. Das 
Landratsamt hat hierzu wie bei der 
Sanierung des Inselbades, wegen 
der Finanzlage des Marktes, eine 
andere Sichtweise.

  
Kreisumlage belastet

Für Planungen für das Inselbad 
sind 2024 rund 80.000 Euro (Vor­
stellung in Bälde) vorgesehen. Der 
Finanzplan bis 2027 sieht 3,5 Milli­
onen Euro für eine Neugestaltung 
vor. Das umfassende Kernproblem 
im Haushalt ist ein Defizit im Ver­
waltungshaushalt. Einnahmen von 
10,5 Millionen Einkommensteuer­
beteiligung, 3,3 Millionen Gewer­
besteuer, 3,9 Millionen Schlüssel­
zuweisungen und andere gleichen 
die Ausgaben nicht aus. Vor allem 
7,5 Millionen für Personalkosten, 
4,6 Millionen für Kinderbetreu­
ung stehen gegenüber. Es verbleibt 
ein Defizit von 2,2 Millionen.  
Die höchsten Ausgaben verur­
sacht die Kreisumlage von knapp 
8 Millionen an den Landkreis. Sie 
kann durch Einnahmen nicht aus­
geglichen werden. Ein Überschuss 
von 1,3 Millionen als erforderliche 
Mindestzuführung vom Verwal­
tungs­ in den Vermögenshaushalt 
muss erwirtschaftet werden. Diese 
ist notwendig zur Tilgung von Zin­
sen und Schulden des Marktes. 

Ein Geldregen ist nicht in Sicht
Diese Situation bereitet dem Rats­
gremium all jeglicher Couleuer 
Kopfweh. Es ist eine prekäre Situa­
tion, wenn nicht einmal die Zinsen 
gezahlt werden können. ein Rat 
sprach das politische Scheitern der 
letzten Jahre und Jahrzehnte an. 
Alles müsse überprüft und auch 
unpopuläre Schritte unternom­
men werden um den Haushalt zu 
verbessern. Bei der wirtschaftli­

chen Entwicklung müssten auch 
innovative Wege gegangen werden, 
zum Beispiel der Bau von Windrä­
dern. Die hohen Abgaben an den 
Landkreis und die eigenen gestie­
genen Personalausgaben drücken. 

Wirtschaftsförderer 
Joachim Häring ist  
Bad Abbachs  
neuer Runderneuerer

Der ehemalige Kurort wird sich 
neu ausrichten: als attraktiver 
Dienstleistungs­, Gewerbestand­
ort und als Naherholungsziel. An­
kurbeln soll das ein neuer Mann 
im Rathaus. Vom „Oberpfälzer 
Seenland“ wechselte Diplom­Geo­
graf Joachim Häring zum 1. Febru­
ar an die niederbayerische Donau. 
Er erweitert das Duo von Touris­
mus­Managerin Barbara Wieben 
und Kurhaus­Leiterin Bettina 
Grünewald zum Trio. Die Heraus­
forderungen sind beachtlich, denn 
die komfortablen Kurort­Zeiten 
sind längst passé. Die Gemeinde­
kasse stößt an Limits. der 12.700 
Einwohner zählenden Marktge­
meinde stehen millionenschwere 
finanzielle Aufgaben wie etwa 
Schul­ und Sanierung der Kai­
sertherme ins Haus. Mehr Geld, 
besseres Image „Sparen allein 
reicht da nicht – eine Einnahmen­
steigerung wäre von Vorteil. 
Neben neuen Geldquellen gehe es 
auch um ein stärkeres, außenwirk­
sames Image. Das eines attraktiv 
gelegenen Orts, in dem es sich gut 
leben und arbeiten lässt. Härings 
kennt die nicht immer reibungs­
freie Schnittstelle Wirtschaft Ver­
waltung. Er hat den Eindruck ge­
wonnen, dass alle an einem Strang 
ziehen“ – nur so könne man etwas 
aufbauen. Dazu will er als erstes 
Netzwerk­Aufbau und ­Pflege be­
treiben und hinhören, wo welchen 
Betrieben „der Schuh drückt“. Als 
Konkurrenz zur Werbe­ und Inte­
ressengemeinschaft (WIG) sei das 
keineswegs gedacht, sondern eine 
enge Zusammenarbeit. Für den 
Felsenkeller­Platz soll ein Konzept 
her, wie man Besucher dorthin 
und weiter in die Fußgängerzone 
locken könne. 

Vorbild Langquaid –
Hindernis das Geld

Investitionen wie im Vorbild 
Langquaid werden dem chronisch 
klammen Bad Abbach schwer 
fallen, aber ohne sie sei eine Be­
lebung des Orts nicht möglich. 
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MARKT BAD ABBACH
Erste Schritte sind zwar das neue 
Bürgerbüro und der geplante Kauf 
des ehemaligen „Café Kneitinger“.
Aber Dreh­ und Angelpunkt ist die 
ehemalige Brauerei­Zirngibl mit 
einem vor Jahrzehnten aufgelas­
senen Kino am Fußgängerzonen­
eingang: „Ohne diesen elemen­
taren Bestandteil kann man den 
Innerort nicht neu denken. Über 
den Plan, das Rathaus dorthin zu 
verlagern ist der Markt mit den Be­
sitzern in Verhandlungen, schreibt 
die MZ.

Bad Abbachs Gästeführer werkeln an neuem Führungsangebot
Ab Sommer bietet der Markt Bad Abbach auch Führungen für Kinder an

neuen Ange­
bot nun auch 
Schulklassen 
und andere 
Kindergrup­
pen anspre­
chen kann. 
Dieser Füh­
rungsbaustein 
für Kinder 
zwischen 6 
und 12 Jah­
ren vermit­
telt nicht nur 
histor isches 
Wissen, son­
dern bezieht 
die Kinder in 
die Führung 
ein und weckt 
Lust und In­
teresse an 
Bad Abbach". 
Inhaltlich ler­
nen die Kin­
der beispiels­
weise die Aufgaben eines Marktes 
und die Funktionen einer Burg 
kennen, erfahren wer Kaiser Hein­
rich II. war und welche Gefahren 
vom Wasser für den Ort ausgehen, 
andererseits aber auch die Vorteile 
des Wassers für Bad Abbach.
Die Kinderführung für Kinder 

Seit Herbst letzten Jahres werden in 
Bad Abbach historische Marktfüh­
rungen angeboten. Diese geben in 
einer 90minütigen Tour mit Auf­
stieg auf den Burgberg oder in der 
60minütigen barrierefreien Versi­
on Einblicke in die lange und wech­
selhafte Geschichte des Marktes. 
Auf unterhaltsame Art und Weise 
erzählen die Gästeführer an ver­
schiedenen Stationen Anekdoten 
und Geschichten von Kaisern, pro­
minenten Kurgästen und schlitz­
ohrigen Abbachern aber auch, wie 
Naturkatastrophen und andere 
Ereignisse das Leben der Bevölke­
rung hier geprägt haben. 
Um das Führungsangebot aus­
zuweiten und auch jüngere Ein­
wohner und Besucher des Ortes 
anzusprechen, erarbeitete die 
Gästeführerriege die Besonderhei­
ten, Methoden und Techniken bei 
Kinderführungen, denn diese sind 
alles andere als "kurze Stadtfüh­
rungen in einfacher Sprache". Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen: 
Ab Sommer dieses Jahres können 
auch Gruppenführungen für Kin­
der und für einzelne Familien ge­
bucht werden. 
Erster Bürgermeister Dr. Benedikt 
Grünewald freut sich sehr, „dass 
der Markt Bad Abbach mit dem 

Foto: Barbara Wieben

Sparkassenfusion ange-
strebt - Für Privatkunden 
wird sich nichts ändern
Die Sparkassen Kelheim und In­
golstadt­Eichstätt streben eine 
Fusion an. Das teilten der Ver­
waltungsratsvorsitzende und Kel­
heims Landrat Martin Neumeyer 
und Vorstandsvorsitzender Dieter 
Scholz auf der Verbandsversamm­
lung des Zweckverbandes mit. In 
Bälde sollen Zweckverband, Kreis­

tag und der Kelheimer Stadtrat 
über die Fusion entscheiden. Neu­
meyer und Kelheimer Bürgermeis­
ter Christian Schweiger wurden in 
einen Lenkungsausschuss berufen, 
der die Schlüsselfragen finalisieren 
soll. Dass Fusionsgespräche geführt 
werden, wurde der Bankenaufsicht 
und dem Kartellamt gemeldet.
Die Banken stellen sich für die 
Zukunft auf. So können bei mehr 
Eigenkapital höhere Kredite ver­
geben werden. Durch die Fusion 

könne man doppelt laufende Pro­
zesse zusammenlegen und eine 
noch höhere Beratungsqualität 
anbieten. Neueinstellungen wird 
es geben. Betriebsbedingte Kündi­
gungen sind ausgeschlossen. Jeder 
Mitarbeiter wird gebraucht. Für 
den Privatkunden mit EC­Karte 
und Girokonto werde sich nichts 
ändern. Die Präsenz in der Fläche 
soll erhalten bleiben Es sei nicht 
geplant, Geschäftsstellen zu schlie­
ßen.                                               Eder

zwischen ca. 6 und 12 Jahren 
dauert 60 Minuten, beginnt am 
Marktplatz zwischen Bürger­
treff und Marktkirche, führt auf 
den Burgberg und endet dann im 
Kurpark. Aufgrund der Aufsichts­
pflicht müssen Minderjährige 
von einem Erwachsenen begleitet 

werden. Weitere Details und Bu­
chungen bei der Bad Abbach­In­
fo | Am Markt 20 | Telefon 09405 
9599­0 oder per Email tourismus@
bad­abbach.de.
                                                  Wieben

Fortsetztung von Seite 1

Es folgten zwölf Jahre bis 1998 als 
Religionslehrer an der kaufmän­
nischen Berufsschule in Regens­
burg. Er war auch bis 2014 Pfarrer 
in der Regensburger „Doppel­
pfarrei“ Hl. Dreifaltigkeit im 
Stadtteil Steinweg und St. Niko­
laus in Winzer mit Kager. 
Vor zehn Jahren kam der topfi­
te Geistliche nach Bad Abbach. 

Ein flotter, immer unermüdlicher Neunziger im Weinberg des Herrn
Pfarrer Anton Dinzinger sagte: 
„Wir hatten zum Zeitpunkt dei­
nes Eintreffens hier, keine Ah­
nung mit welcher Hingabe und 
Engagement du die Pfarrei St. 
Nikolaus Bad Abbach mit seine 
vielen Filialen bedienen wirst. 
Überall sorgst du dafür, dass 
die Eucharistiefeiern lebendig 
bleiben“. Der Kindergarten St. 
Christophorus und der Kirchen­
chor Oberndorf sangen. Elena 

Knapp (Trompeter) und Pf. Din­
zinger (Elektroklavier) brachten 
ihm mit den Song „Wonderfull 
world“ von Louis Armstrong 
ein Ständchen. Der KDFB Bad 
Abbach und die Ministranten, 
letztere mit einem Früchtekorb 
beschenkten ihn. Auch Bad Ab­
bachs langjähriger Pf. Siegfried 
Felber und Bad Abbachs erster 
Bürgermeister Dr. Benedikt Grü­
newald waren unter den Gästen. 

Der Jubilar, dem niemand sein 
hohes Lebensalter ansieht, geht 
regelmäßig an seinem Regensbur­
ger Wohnort ins Fitnessstudio. 
Unternimmt längere Radausflü­
ge, manchmal für mehrere Tage 
und schwimmt gerne. In jüngeren 
Jahren war er als Bergfreak in den 
Dolomiten unterwegs. Neunmal 
war er in den USA und Kanada 
mit dem Wohnmobil bis nach 
Alaska unterwegs.
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BÜRGERTREFF – VERANSTALTUNGEN

Montag 8., 15., 22., 29. – Schachtreff – 17 Uhr ­ ohne Anmeldung

Mittwoch 3., 17. – Kostenlose Smartphone­Kurse für Senioren – 
14 bis 16 Uhr – Anmeldung bei der KEB Kelheim  
unter (09443) 9282380

Dienstag, 2., 9., 16., 23., 30.  – Rückenfit – faszinierender Rücken 
9 ­ 10 Uhr,  Info und Anmeldung über die Kursleitung

Dienstag 2., 9., 16., 23., 30.  – mamisports  –  
10 – 11 Uhr  ·  Info und Anmeldung über die Kursleitung

Dienstag 2., 9., 16., 23., 30. – Nappy Dancers –  
16 – 17 Uhr  ·  Info und Anmeldung über die Kursleitung

Dienstag, 2., 9., 16., 23., 30.  –  
Rückbildungsgymnastik  –  18:30–19:30 Uhr

Bürgertreff im April
Mittwoch, 3.,  – Ukuleletreff – 19 Uhr

Donnerstag 7.,  –  
Bürgersprechstunde für Senioren 60 plus – 15:30 Uhr bis 17 Uhr

Donnerstag 11., 25.  – Koki – offener Babytreff – 
10 Uhr bis 11:30 Uhr – Ohne Anmeldung

Freitag 19.,  – Internationales Café 14:30 – 17:30 Uhr  
des KDFB Frauenbund Bad Abbach –  
Ohne Anmeldung

Ansprechpartner und weitere Informationen  
zu den einzelnen Angeboten erhalten Sie direkt  
auf der Homepage des Marktes Bad Abbach  
im Veranstaltungskalender oder  
direkt auf der Seite des Bürgertreffs.

Veranstaltungen
Historische Marktführungen
Gemeinsam wandeln wir auf den Spuren mächtiger Kaiser und selbst­
bewusster Händler, tauchen ein in das Leben gewitzter Wirtsleute und 
hochadliger Kurgäste.
Erfahren Sie, wie sich Bad Abbach für die Schönen und Mächtigen zum 
beliebten Kurort entwickelte, warum Abbach für einen Sommer die Hoff­
nung ganz Bayerns wurde, wie wichtig die Gegend um Abbach für die 
Entstehung von Regensburg war und welche verheerenden Auswirkun­
gen ein Vulkanausbruch auf Island auch für uns hier mit sich brachte.

Treffpunkt: Brunnen am Marktplatz
Weitere Infos, Anmeldung & Tickets in der Bad Abbach­Info | Am Markt 20 | 
Tel. 09405 9599­0 | tourismus@bad­abbach.de | www.bad­abbach.de

Mo., 01.04. 14.00 Uhr
Marktführung „Zwischen Burg und Bad“ – Dauer ca. 1,5 Std
Mit Aufstieg zum Burgberg –  
Tickets à 9 bzw. 7 € für Gästekarteninhaber

So., 14.04. 14.00 Uhr
Marktführung „Von Kaisern, Kirchen und Kaufleuten“ – Dauer ca. 1 Std
Der Weg ist barrierefrei –  
Tickets à 7 bzw. 5 € für Gästekarteninhaber

So., 28.04. 10.00 Uhr
Marktführung „Zwischen Burg und Bad“ – Dauer ca. 1,5 Std 
Mit Aufstieg zum Burgberg –  
Tickets à 9 bzw. 7 € für Gästekarteninhaber

„Lieder“ zum Tagesausklang 
Montag, 15.04. um 18.30 Uhr - ca. 19.30 Uhr: Montag­Abend: gesungen 
von und mit Klinikseelsorger Tobias Wechler im Raum der Stille, REHA 

Montag-Abend: „Wüstenszene im Raum der Stille“
Montag, 29.04. um 18.30 Uhr - ca. 19.30 Uhr: Meditation mit Tobias 
Wechler im Raum der Stille, REHA

Internet, TV & Telefon  
für alle in Bad Abbach  
und drumherum!

JETZT VERFÜGBARKEIT CHECKEN!

  www.r-kom.de/check       0941 6985-545

  Lokaler Service aus Ostbayern
  FRITZ!Box WLAN-Router gratis 
  Kostenloser Wechselservice 
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MARKT BAD ABBACH – VEREINE

Bad Abbach: Bayernwerk baut 
konventionelle Lampen aus und 
dafür moderne, hocheffiziente 
LED ‒ Licht emittierende Dioden ‒ 
ein. „Das ist eine Investition in den 
Klimaschutz“, informiert Stephan 
Leibl, Kommunalbetreuer des Bay­
erwerks.
„Mit den neuen Leuchten spa­
ren wir jährlich rund 61.000 Ki­
lowattstunden Strom.“ Dadurch 
reduziert sich der Ausstoß von 
klimaschädlichem Kohlendioxid 
(CO2) um jährlich rund 30 Ton­
nen, wenn man den aktuellen bun­
desdeutschen Strommix für die 
Berechnung zugrunde legt. In Bad 
Abbach rüstet das Bayernwerk ins­
gesamt 440 Straßenleuchten um. 
Die Modernisierungsmaßnahme 
kostet rund 121.000 Euro. Die 
werden in ca. zwei Wochen abge­
schlossen sein.
Bürgermeister Dr. Grünewald lobt 
das Engagement des bayerischen 
Energieunternehmens: „Das Bay­
ernwerk setzt in Sachen Energieef­
fizienz sichtbare Zeichen. Das mo­
tiviert auch uns als Kommune und 
die Einwohnerschaft, mehr für den
Klimaschutz zu tun.“ Das Bayern­
werk ist bundesweit führend in 

Präsentation der neuen LED-Leuchtmittel für Bad Abbachs Straßenlaternen vor 
dem Rathaus. v. l.: Dr. Benedikt Grünewald (Erster Bürgermeister Bad Abbach), 
Stephan Leibl (Kommunalbetreuer des Bayernwerks), Franz Wudi (Bauamt Bad 
Abbach)                                                                                   Foto: Wahode

Bayernwerk beleuchtet Bad Abbach klimaschonend mit LED
Netzbetreiber rüstet Straßenleuchten auf energieeffiziente Lampen um – Einsparung von 30 Tonnen Kohlendioxid pro Jahr

der Umrüstung öffentlicher Be­
leuchtung auf LED. „Wir beraten 
auch Kommunen, Geschäfts­ und 
Privatkunden, wie sie bei der Be­
leuchtung bares Geld sparen und 
die Umwelt entlasten können“, 
informiert Stephan Leibl Kom­
munalbetreuer, „weil uns auch die 
Lebensqualität der nächsten Ge­
nerationen am Herzen liegt.“ Kli­
maschutz sei eine der größten Her­
ausforderungen. Hierfür seien alle 
gefordert, betont er und fügt an: 
„Wir wollen mit unserem Wissen 
und Tun unseren Teil dafür leis­
ten.“ Das nächste Kundencenter ist 
in Altdorf.

LED –‒ schön sparsam
und lange haltbar

LED sind die energiesparende und 
langlebige Antwort auf die Anfor­
derungen an zeitgemäße Straßen­
beleuchtungssysteme.
Bereits innerhalb weniger Jah­
re rechnet sich die Investition in 
den Austausch konventioneller 
Leuchtmittel durch moderne LED: 
Sie brauchen bis zu 80 Prozent 
weniger Strom bei vergleichba­
rer Helligkeit und halten um ein 
Vielfaches länger. Während her­

kömmliche Lampen für die Stra­
ßenbeleuchtung bereits nach rund 
15.000 Betriebsstunden zu Ausfäl­
len neigen, halten Leuchtdioden 
(LED) bis zu 100.000 Betriebsstun­
den. Das reduziert auch den Repa­

ratur­ und Wartungsaufwand sig­
nifikant. Die Hersteller moderner 
LED­Leuchtmittel gewähren dar­
über hinaus 10 Jahre Garantie auf 
ihre Produkte.    Maximilian Zängl

Am 23.2.24 wurden durch Mitglie­
der des Bund Naturschutzes ca. 
20 Nistkästen für Singvögel und 
Kleinnager (z.B. Siebenschläfer) in 
Bad Abbach montiert.

„Anbringung von 20 Nistkästen für Vögel 
durch die Ortsgruppe Bund Naturschutz 
Bad Abbach“

Ein Großteil der Kästen wurde an 
Bäumen auf der Streuobstwiese des 
Bund Naturschutzes am Ende des 
Kühbergs angebracht.
Weitere Kästen wurden beim 

„Ratswäldchen“ hinter der 
Erich­Kästner­Straße im 
Goldtal aufgehängt.
                                 S. Voglmaier
                   Foto: S. Voglmaier
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wärts treiben. „Schwimmen war 
heuer, im Gegensatz zu letztem 
Jahr, nicht notwendig. Die Fuß­
gängerbrücke war nach weniger als 
einer Stunde erreicht. Wir konnten 
in aller Gemütlichkeit die Sonne 
und die Landschaft genießen. An­
schließend gab es zur Stärkung Le­
berkässemmel und warmen Tee...
den es fast nicht gebraucht hätte, 
weil eh warm war“; so Bernhard 
Schöberl. Weiter schrieb er: „Wa­
rum wir das machen? Wenn nicht 
wir wer dann?  Die Donau ist nicht 
einfach, man sollte sich auskennen 

ihres Eigengewichts an Wasser 
speichern.
Viele Fragen der Naturfreunde 
konnten geklärt werden; so auch 
die Frage, ob Moos auf Hausdä­
chern prinzipiell schädlich ist.
Die gräulichen und gelben Flech­
ten (z.B. die „Laubflechte“), die 
an vielen Sträuchern und Bäumen 
in Gärten zu finden sind, haben 
nur eine haftende Struktur und 
sind daher für die Pflanzen nicht 
schädlich. Flechten wachsen prin­
zipiell sehr langsam und behindern 
dadurch auch nicht das Wachstum 
von Knospen. Dr. Dürhammer 
erklärte, dass sie eigentlich ein 
Anzeiger für „gute Luft“ sind, da 
schädliche Gase ihr Wachstum be­
hindern können.
Der Rückweg führte die Gruppe 
durchs Waldgebiet der Oberndor­
fer Hänge.
Die Teilnehmer erhielten durch die 
Exkursion einen völlig neuen Blick­
winkel auf die z. T. kleinen und zar­
ten Wegbegleiter.      S. Voglmaier

Bad Abbacher Wasserwacht
Anschwimmen in der Donau
Am Samstag 9. März schwammen 
acht Mitglieder der Wasserwacht 
Bad Abbach bei der Eiermühle 
unterhalb der Staustufe (Über­
brückung nach Poikam) bis zur 
Bad Abbacher Fußgängerbrücke 
 „Charbonnières­les­Bains“. Die 
Donau hatte Wassertemperatur 
von fünf Grad. Bei schönstem Son­
nenschein, einer durchaus schnel­
len Strömung ließen sich Julia 
Kuttler, Sofie Schöberl, Lotte Wolf, 
Noah Schöberl, Artur Jaufmann, 
Bernhard Weger, Florian Sailer 
und Bernhard Schöberl, flussab­

Exkursion zu Moosen und Flechten
mit Herrn Dr. Oliver Dürhammer, organisiert von der Ortsgruppe Bund Naturschutz Bad Abbach

chen und Mauern in Oberndorf die 
ersten Exemplare gesichtet und be­
stimmt werden.
Salopp im Volksmund gesagt, sind 
Moose und Flechten alles das, was 
wegfliegt, wenn die Menschen mit 
einem Schlauch oder Kärcher über 
die Flächen gehen.
Zwischen Pflastersteinen befindet 
sich das „Laubmoos“, die großen 
Moospolster auf Dächern sind 
das „Dachdrehzahnmoos“ und an 
Mauern befindet sich das „Mauer­
drehzahnmoos“. Häufig auf Müll­
häuschen vorkommend sowie auf 
Waschbetonplatten findet man 
das „Gemeine Kissenmoos“. Das 
„Schlafmoos“ wurde früher in die 
Kissen gestopft, weil es sehr weich 
ist.
Dr. Dürhammer erklärte den Teil­
nehmern, dass Moose ein optima­
les Wachstum bei 5 Grad Celsius 
haben, sie überdauern den Sommer 
und wachsen nur im Winter. Sie 
sind hervorragende Wasserspei­
cher und können ein Vielfaches 

Chemie tätig, ist einer der drei 
Regionalstellenleiter für Flechten 
und Moose in Bayern und gilt als 
international anerkannter Experte 
auf diesem Gebiet.
Nach einer kurzen Einführung zur 
Eingruppierung der Moosen und 
Flechten – Moose gehören zu den 
Sporenpflanzen und Flechten ge­
hören zu den Pilzen, die mit Algen 
eine Lebensgemeinschaft bilden  
konnten an Häusern, Pflasterflä­

Fotos: S. Voglmaier

Bei winterlichen Temperaturen 
starteten am 24.2.24 ca. 25 Teil­
nehmer zu einer interessanten 
Führung zum Thema „Moose und 
Flechten“ in Oberndorf.
Die Ortsgruppe des Bund Na­
turschutz Bad Abbach konnte 
hierzu den Referenten Dr. Oliver 
Dürhammer gewinnen, der auch 
„Herr der Flechten“ genannt wird. 
Dr. Dürhammer, beruflich als 
Gymnasiallehrer für Biologie und 

und schwimmen können, aber 
auch dann ist es kein Freibrief, 
dass nix passiert. Das Fließgewäs­
ser scheint ruhig zu fließen. Untie­
fen, Wirbel und weitere Gefahren 

Foto: Bernhard Schöberl

lauern. Im unteren Bereich bis zur 
Einfahrt in den Rhein­Main­Do­
nau­Kanal (Schleuse) wird das 
Gewässer von Flussschiffen und 
Motorbooten befahren“. 

St.-Georg-Straße 12 
93077  Bad Abbach 
Tel.  09405 6685

www.auburger-wohnidee.de
Gerhard Auburger

Haus-Modernisierung  ·  Innenausbau
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„Bad Abbach ist bunt!“ und das 
wollen wir als Katholische junge 
Gemeinde (KjG) Bad Abbach zei­
gen und erlebbar machen. Dafür 
nehmen wir an der bundesweiten 
Sozialaktion des BDKJ (Bund der 
deutschen katholischen Jugend) 
teil. Von Donnerstag, 18. April bis 
Sonntag, 21. April werden wir ein 
vielfältiges Programm gestalten. 
Dazu sind alle eingeladen.
Den Startschuss setzen wir am 
Donnerstag um 17:07 Uhr mit 
einer Aktion zum Kennenlernen 
der KjG. 
Am Freitagvormittag dürfen wir 
die vierten Klassen der Grund­
schule besuchen und mit ih­
nen eine Workshop­Einheit zu 
„Freundschaft ohne Sprache“ ma­
chen, in der interkulturelle Sen­
sibilität und Empathie gefördert 
werden. 
Am Freitagnachmittag richten 
wir unseren Blick auf verschie­
dene Generationen und sind zu 
einem Besuch im Altenheim ein­
geladen. 

Buntes Bad Abbach
In 72 Stunden die Welt ein Stück besser machen!

Die 72­Stunden­Uhr tickt und am 
Samstag geht es weiter mit einem 
internationalen Austausch mit in 
Bad Abbach lebenden Flüchtlin­
gen. 
In einer weiteren Teil­Aktion wol­
len wir einen „Perspektivwech­
sel“ anstoßen. Dafür bekommen 
wir Unterstützung durch den 
PHÖNIX e.V. und können für 
ein paar Stunden den Alltag von 
Menschen mit unterschiedlichen 
Behinderungen aus ihrer Sicht 
erleben. 
Am Sonntagvormittag werden 
wir uns mit fünf Weltreligionen 
beschäftigen und reflektieren, 
was „Glaube“ für uns persönlich 
bedeutet. 
Den Abschluss bildet ein gemein­
sames Fest für alle am Sonntag­
nachmittag. Hier werden auch 
die Ergebnisse der sechs Teil­Ak­
tionen präsentiert. Dafür erstellt 
jede Gruppe einen Bilderrahmen 
mit den Erkenntnissen der jewei­
ligen Einheit. Jede Teil­Aktion 
wird dabei durch eine Farbe sym­

bolisiert, um die Vielfalt wie in ei­
nem bunten Regenbogen sichtbar 
zu machen. 
Wir laden alle Interessierten aus 
der Gemeinde Bad Abbach und 
Umgebung herzlich ein, an dieser 
Aktion teilzunehmen – Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 
Kontaktiert uns gerne, wenn auf­
grund körperlicher oder anderer 
Einschränkungen Bedenken be­
züglich der Teilnahme bestehen. 
Wir wollen uns dafür einset­
zen, für alle eine gute Teilnah­
me­Möglichkeit zu schaffen.   
Wir freuen uns, wenn viele teil­
nehmen, um so die Vielfältigkeit 
unserer Gemeinde zu erleben. 
Genaue Informationen zu den 
Veranstaltungsorten und ­zeiten 
finden sich auf 
www.kjg­bad­abbach.de. Auch 
auf unseren Social­Media­Kanä­
len geben wir alle aktuellen Infor­
mationen bekannt. Gerne dürfen 
Sie unsere Aktion auch finanziell 
unterstützen. Wenden Sie sich da­
für bitte an info@kjg­bad­abbach.

de. Vielen Dank für Ihre Unter­
stützung.
Seien Sie dabei und erleben Sie, 
wie Vielfalt unsere Gemeinschaft 
stärkt!
„Uns schickt der Himmel“ ist 
die bundesweite Sozialaktion des 
Bundes der Deutschen Katholi­
schen Jugend (BDKJ). Vom 18. bis 
21. April 2024 machen tausende 
Jugendgruppen mit ca. 100.000 
Beteiligten in 72­Stunden die 
Welt ein Stück besser. Hauptun­
terstützer sind das Bundesmi­
nisterium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend, die Deutsche 
Bischofskonferenz, das Bischöfli­
che Hilfswerk Misereor und das 
Bonifatiuswerk der deutschen 
Katholiken. 
Weitere Infos unter:
www.72stunden.de.

bei. Zum Jugendleiter wurde Jan 
de Swart zum gewählt. Schrift­
führer bleibt Sebastian Brückl, 
Steffen Kreidemeier wurde in 
seinem Amt als Kassier bestätigt. 
Als Beisitzer sind Martin Böhm, 
Oliver Fehrer, Lukas Hofmeis­
ter, Thomas Strauß und Marcus 
Preußner. Als Kassenprüfer wur­
den Christian Strauß und Domi­
nik Stecher gewählt. 

Ehrenmitglieder leiten JFG Donautal
Lengfeld, der TV Oberndorf und 
der Peisinger SC im Jahre 2003 
zusammengeschlossen.
Der Vorstandstriumphierat der 
JFG besteht aus drei gleichberech­
tigten Mitgliedern. Robert Heider 
wurde in seinem Amt als Vor­
standsmitglied bestätigt. Sport­
licher Leiter ist Ehrenmitglied 
Martin Osterrieder. Auch er ist 
seit der Gründung engagiert da­

Georg Brunner und Peter Reil hei­
ßen die neuen Vorsitzenden der 
Junioren­Förder­Gemeinschaft 
(JFG) Donautal Bad Abbach e. V 
(JFG). Beide sind Ehrenmitglie­
der. Sie waren seit Bestehen im­
mer in unterschiedlichen Funkti­
onen tätig. In der JFG haben sich 
zur gemeinsamen Fußball­Ju­
gendarbeit der TSV Bad Abbach, 
die SpVgg Kapfelberg, der SV 

Michael Gessner und Tobias Rau­
schendorfer sind als Vorstands­
mitglieder sowie die Besitzer 
Stefan Englbrecht, Maximilian 
Rösch und Felix Rosenhagen aus­
geschieden. Während der Coro­
na­Pandemie war aller Arbeit und 
Engagement sehr herausfordernd 
gewesen. Jetzt geht es mit neuen 
Schwung in die kommende Spiel­
zeit.
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steirischen Harmonika zauberte, 
unterhielt Rübe (Rüdiger Holz) 
die Anwesenden. Die älteren 
Herrschaften freuten sich über die 
Abwechslung. Geschichten aus 
ihrer Jugendzeit, als sie vor sech­
zig oder gar siebzig Jahren auf den 
Tanzboden gingen erzählten sie 
sich an den Tischen. „Schee war̀ s 

Frühlingsfest im BRK Altenheim mit dem VdK

Foto: Eder - Mit Musiker Rübe bei den Damen und Herren des VdK -  
3. v. re. stehend Rosi Hammerl (schwarze Jacke)

scho. Aber leider muss ich jetzt 
mit meinem Rollator gehen, so ist 
nichts mehr mit tanzen“, meinte 
eine immer noch flotte Mitacht­
zigerin. Lena Konz, Leiterin der 
sozialen Betreuung, war sehr er­
freut über das Engagement. Die 
Bewohner hatten einen schönen 
Nachmittag. 

Der Gau deckt große Teile des 
Landkreises Kreises Kelheim ab. 
Steiegnde Schülerzahlen. Sieg 
beim Oberpfalzcup.
Beim Jugenddelegiertentag des 
Donaugaues in Höhenhof zog 
Gaujugendleiter Tobias Bauer Bi­
lanz und hatte erfreuliche Ausbli­
cke parat. Bezirksschützenmeister 
Harald Frischholz zeichnete Sabri­
na Bauer (Regental Lorenzen) und 
den ehemaligen Jugendleiter des 
Donaugaues Andreas Melzl mit 

Erfolgreiche Schützenjugend im Donaugau

der silbernen Jugendehrennadel 
des Schützenbezirks Oberpfalz im 
Bayerischen Sportschützenbund 
(BSSB) aus. Bezirksjugendtrainer 
Hubert Biederer mit der Ehrenna­
del der BSSB ­ Schützenjugend.
Er betonte: Wer sich der Jugendar­
beit widme, den Nachwuchs för­
dere, dem stehe die Zukunft offen, 
wie die jüngsten Erfolge beweisen. 
Im Januar 2025 wird der im zwei­
jährigen Rhythmus ausgelobte 
Bezirksjugendförderpreis (3500 

Die Geehrten: li. Bezirksschützenmeister Harald Frischholz, Hubert Biederer, Bernhard 
Kaulich, Sabrina Bauer, Gauschützenmeister Bernd Schwenk, Andreas Melzl, Bernhard 
Auburger, Hubert Rösch, Gaujugendleiter Tobias Bauer                                   Foto: Eder

Euro/mehrere Preisträ­
ger) wieder vergeben. 
Erstmals wird eine 
Bezirksmeisterschaft 
mit Lichtsportgeräten 
durchgeführt. 

Zwei Erstligisten  
und ein

Zweitligist  
mit Juniorenschützen  

im Kader
Zweiter Gauschüt­
zenmeister Bernhard 
Kaulich sagte: „Die 
Zahl der Schülerschüt­
zen stieg im Donaugau 
von 502 auf 608. Kel­
heim­Gmünd hat sei­
ne Titel als Deutscher 
Meister LP verteidigt. 
Deren Zweite ist Zeitli­
gameister Süd. Lucken­
paint hat sich als Auf­

steiger in der ersten Bundesliga 
LG gehalten. In allen Teams sind 
Juniorenschützen im Stamm oder 
im erweiterten Kader“. 
Bauer ließ das Jahr Revue passie­
ren. Die Gaumeisterschaft 2023 
war durchwegs positiv mit 227 
(+60) Startern. Beim Luftgewehr 
(LG) starteten 165. Überall stiegen 
die Zahlen und besonders hervor­
zuheben ist, dass sich im Bereich 
der Luftpistole (36) die Meldun­
gen mehr wie verdoppelt haben. 

Zahlreiche Aktive repräsentierten 
uns bei den Bezirks­, Bayerischen 
und Deutschen Meisterschaften. 
Der LG/LP ­ Shooty­Cup Cup (2 
Schüler ein Vereinsteam) fand 
kombiniert mit den Bezirksmeis­
terschaften im Donaugau, statt.

Der Oberpfalzpokal kehrt
wieder in den Süden heim

Der Landrätin Tanja Schweiger 
Pokal wurde in 3 Durchgängen 
mit Finale durchgeführt. Es waren 
75 Teilnehmern (25 Junioren, 24 
Jugend und 29 Schüler) am Stand. 
2024: Start 20. März/Finale 5. Mai. 
Siegreich beendeten wir den er 6 
Gaue Vergleich (Oberpfalzpokal). 
Ausrichter war die FSG Weiden. 
Der Gau am Ende einen kleinen 
Schock verdauen. Der Stiftlandgau 
jubelte. Nach einer Überprüfung 
wurde das Ergebnis korrigiert 
(Formelfehler). Wir siegten mit 
4444,5 Ringen. Dieses Jahr ist der 
Wettbewerb im Donaugau.
Die neue Bezirksjungschützenna­
del gibt es in Bronze/Silber/Gold. 
Eine vorgegebene Ringzahl (Stufe) 
ist zu erreichen sowie der Theorie­
test (drei Schwierigkeitsgrade) zu 
bestehen. Nach 29 Teilnehmern 
gibt es den Lehrgang heuer wieder. 
Geplant ist eine Gaumeisterschaft 
Lichtgewehr. Shooty­Cup Cup 
Mitte April in Fuchsmühl.
                                                         Eder

Ortsvorsitzende Rosi Hammerl 
mit ihren vier Helfern ein Buffet 
mit Kaffee und selbst gemachten 
Kuchen aufgebaut. Mit schmis­
sigen Melodien, die er aus seiner 

Der VdK Bad Abbach feierte im 
BRK­Seniorenheim am Lugerweg 
zum fünften Male das Frühlings­
fest. Es kamen 40 Senior:innen. 
Im großen Speisesaal hatte VdK 
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Ein neues Einsatzfahrzeug kommt 
zum Jahresende.
Bei der Mitgliederversammlung 
der Feuerwehr Lengfeld im Gast­
haus Schreiner wurden Hans­Peter 
Ehrl und Josef Huber zu Ehrenmit­
gliedern und Erich Judemann zum 
Ehrenkommandanten ernannt.  
Erfreulich sei die Entwicklung des 
Mitgliederstandes, so der Vorsit­
zende Alexander Zufelde. Es sind 
370 Mitglieder beim Feuerwehrver­
ein eingeschrieben.
Er ließ die Aktivitäten des Jahres 
2023 Revue  passieren. Ende Juni 
fand das zeitägige Oldtimertreffen 
statt. Ser Rückkauf der allerersten 
Lengfelder Feuerwehrspritze aus 
dem Jahre 1928 wurde getätigt. In 
der finalen Phase sind die Vorbe­
reitungen zum 150­jährigen Grün­
dungsfest der Wehr, das vom 31. 
Mai bis 2. Juni 2024 stattfindet. Zu 
den Vorbereitungen gehörten auch 
das Festmutterbitten bei stellver­
tretenden Kommandantin Sabine 
Ruckdeschel und das Schirmher­
renbitten beim Bad Abbachs ers­
tem Bürgermeister Dr. Benedikt 
Grünewald am 9. September. Das 
Patenbitten bei der FF Teugn fand 
an 7. Oktober statt.

Der Markt Bad Abbach
investiert

Kommandant Thomas Wagner 
berichtete von 50 Einsätzen (41 
Technische Hilfeleistunge; 4 Brän­
de; 2 ABC; 3 sonstige), dabei wur­
den wurden 621 Stunden geleistet. 
Schwerpunkt hierbei war, die B 
16 sowie diverse Einsätze an der 
nahegelegenen Donau. Die Zahl 
der aktiven Feuerwehrdienstleis­
tenden stieg von 40 auf 47. Die der 
Atemschutzgeräteträger von 16 auf 

Der Umzugsspezialist 

in Regensburg
seit
1912 Gebr. röhrl

www.roehrl-umzuege.de  ·  Tel.  0941 21771  ·  Für uns heißt umziehen nicht nur transportieren !

✔ Umzüge im Stadt-, Nah-, Fern- und Auslandsverkehr
✔ Übersee und Containerumzüge 
✔ Spezialtransporte v. Klavier, Flügel, Kassen,  
✔ Computer u. Kunstgegenstände
✔ Industrie- und Betriebsverlegungen
✔ geschultes Fachpersonal, Schreiner-Service
✔ Möbel-Lagerung in sauberen Räumen
✔ behutsame Umzüge für Senioren
✔ Küchenkomplettmontagen, Möbelmontage
✔ Entrümpelung, Sperrmüll und Altmöbelentsorgung

unverbindliche Umzugsberatung 
Beiladungen in alle Richtungen

Junkersstraße 11  ·  93055 Regensburg

Vollservice aus einer Hand
mit eigenen Schreinern, Elektrikern  
und Installateuren

Transport + Möbelspedition GmbH

-Fachbetrieb  
Transport GmbH

50 Einsätze für die Feuerwehr Lengfeld
Das 150jährige Gründungsfest findet vom 31. Mai bis 2. Juni 2024 statt

21. Bei Übungen, Atemschutz und 
Arbeitsdienste summierten sich 
die Stunden auf 2192. 
Erfreulich ist, so der Feuerwehr­
führer, dass die Marktgemeinde 
trotz der angespannten Haushalts­
lage in das Feuerwehrwesen, auch 
bei der FF Lengfeld, investiert. 
Neben neuer persönlichen Schutz­
ausrüstung für jeden aktiven 
Dienstleistenden wurde im Juni 
2023 auch die Ersatzbeschaffung 
für den in die Jahre gekomme­
nen Mannschaftstransportwagen 
durch den Marktgemeinderat be­
schlossen. Die Auslieferung des 
neuen Fahrzeuges ist zum Jah­
resende geplant. Auch in die Di­
gitalisierung der Feuerwehr wur­
de investiert. Durch den Verein 
wurde ein iPad beschafft, das im 
Alarmierungsfall zur Einsatzabar­
beitung zur Verfügung steht. Der 
ebenfalls beschaffte Alarmmoni­
tor für das Feuerwehrgerätehaus 
liefert die notwendigen Erstinfor­
mationen für den Einsatz.

14 Feuewehranwärter: innen
Jugendwart Raffael Trost hob die 
14 Feuerwehranwärter hervor. Er 
Informierte über die Arbeit Tä­
tigkeiten der Jugendfeuerwehr. 
Neben dem traditionellen Christ­
baumsammeln und der Teilnahme 
am 50­jährigen Gründungsfest 
der Jugendfeuerwehr Bad Abbach 
waren der Berufsfeuerwehrtag in 
Bad Abbach sowie die Jugendgroß­
übung der Kreisbrandinspektion 
Nord in Painten bei der Fima Rygol 
die Höhepunkte.

Alles fiebert dem Fest entgegen
Festleiter Florian Zettl stellte den 
aktuellen Planungsstand zum 
150­jährigen Gründungsfest vor. 
Derzeit haben sich 50 Vereine an­
gemeldet. Die Planungen laufen 
auf Hochtouren. Der Festplatz ist 
in unmittelbarer Nähe des Feuer­
wehrhauses. Die Route des Fest­
umzuges ist festgelegt. Zusätzlich 
sind noch viele weitere Tätigkeiten 
notwendig, wie z.B. die Errichtung 

der Infrastruktur des Festplatzes 
mit Strom, Wasser und Abwasser 
sowie diverse weitere Termine, 
wie bspw. ein Fotoshooting für die 
komplette Mannschaft.

Festprogramm: Freitag „Alarm­
stufe Rock“. Samstag: Gewekiner 
Buam und Madl. Sonntag zum 
Festausklang Spitz af Knopf (Gill­
moss­Band).
Beförderungen Feuerwehr-
mann/-frau: Marie Kögl­
meier, Moritz Müller, Elena 
Rieger, Johanna Zufelde: Oberfeu-
erwehrmann/-frau: Sarah Kirner, 
Michael Ruckdeschel; Hauptfeu-
erwehrmann: Gerhard Hauner, 
Michael Kirner; Löschmeister: 
Raffael Trost, Thomas Wagner; 
Oberlöschmeister/-in: Christian 
Gottswinter, Heiner Rieger, Sabine 
Ruckdeschel.
Aktiver Dienst 50 Jahre: Rupert 
Mooser; 40 Jahre: Stefan Müller; 
20 Jahre: Iris Lautenbach, Johan­
nes Preis.

Foto: Stefan Müller
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 Apotheken-Notdienste

MONTAG 01.04.2024  

BAD ABBACH

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

DIENSTAG 02.04.2024
SCHIERLING – REGENSBURG

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

Margareten-Apotheke, Regensburg 
Prüfeninger Str. 59, Tel. 0941 21431

MITTWOCH 03.04.2024
SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

DONNERSTAG 04.04.2024
SCHIERLING – KELHEIM

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

Sophien-Apotheke, Riedenburger Str. 2 
Kelheim, Tel. 09441 2266

FREITAG  05.04.2024
KELHEIM – REGENSBURG

Stadt-Apotheke, Donaustr. 16  
93309 Kelheim, Tel. 09441 3696

Apotheke Süd, Regensburg 
Theodor-Storm-Str. 18,  
Tel. 0941 999828

SAMSTAG 06.04.2024
BAD ABBACH

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

SONNTAG 07.04.2024
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

MONTAG 08.04.2024
LANGQUAID – REGENSBURG

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

Arnika-Apotheke Englmaier, 
Regensburg Konrad-Adenauer-Allee 32 
Tel. 0941-947422

DIENATAG 09.04.2024
KELHEIM

Heilig-Kreuz-Apotheke, Kelheim 
Donaupark 6, Tel.: 09441 10295

MITTWOCH 10.04.2024
LANGQUAID

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

DONNERSTAG 11.04.2024
BAD ABBACH

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

FREITAG 12.04.2024
KELHEIM – REGENSBURG

Ludwigs-Apotheke, Kelheim 
Brunngasse 1, Tel. 09441 3292

Markus-Apotheke, Regensburg 
Prüfeninger Str. 109 A, Tel. 0941 36612

SAMSTAG  13.04.2024
SCHIERLING – REGENSBURG

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

Theresien-Apotheke 
Regensburg, Kumpfmühler Str. 45 
Tel. 0941-90632

SONNTAG 14.04.2024
SAAL – REGENSBURG

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

Lilien-Apotheke, Regensburg 
Lilienthalstr. 58 Tel. 0941 30779635

MONTAG 15.04.2024
SCHIERLING – REGENSBURG

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

Westend-Apotheke, Hedwigstr. 31-33, 
nahe Westbad, Regensburg 
Tel. 0941-20 60 60

DIENSTAG 16.04.2024
BAD ABBACH

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

MITTWOCH 17.04.2024
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

DONNERSTAG 18.04.2024
KELHEIM – PENTLING

Heilig-Kreuz-Apotheke, Kelheim 
Donaupark 6, Tel.: 09441 10295

Apotheke St. Nikolaus, Hölkeringer 
Straße 9, Pentling, Tel. 0941-97897

FREITAG 19.04.2024
REGENSBURG

Arcaden-Apotheke, Friedenstraße 23, 
Regensburg, Tel. 0941-586 24 30

SAMSTAG 20.04.2024
LANGQUID – REGENSBURG

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

Wolfgang-Apotheke,  Regensburg 
Kumpfmühler Str. 64, Tel. 0941-90349

SONNTAG 21.04.2024
PENTING

Apotheke St. Nikolaus, Hölkeringer 
Straße 9, Pentling, Tel. 0941-97897

MONTAG 22.04.2024
BAD ABBACH  

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

DIENSTAG 23.04.2024
SCHIERLING

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

MITTWOCH 24.04.2024
SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

DONNERSTAG 25.04.2024
SCHIERLING

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

Margareten-Apotheke, Regensburg 
Prüfeninger Str. 59, Tel. 0941 21431

FREITAG 26.04.2024
 BAD ABBACH

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

SAMSTAG 27.04.2024
BAD ABBACH 

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

SONNTAG 28.04.2024
REGENSBURG

Apotheke Süd, Regensburg 
Theodor-Storm-Str. 18,  
Tel. 0941 999828

MONTAG 29.04.2024
REGENSBURG

Apotheke aktiv im Castra-Regina-Cen-
ter, Regensburg Bahnhofstr. 24 
Tel. 0941-585910

DIENSTAG 30.04.2024
PENTLING – KELHEIM

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

Ludwigs-Apotheke, Kelheim 
Brunngasse 1, Tel. 09441 3292

rbkk.de
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Verteilung BAD ABBACHER:
an die Haushalte der Großgemeinde Bad Abbach sowie in 
Teugn und Matting.

Auslage:
in der Region Bad Abbach in über 100 Auslagestellen.
Bei Nichterscheinen ohne Verschulden des Verlages 
und in allen Fällen höherer Gewalt bestehen keine 
Entschädigungsansprüche. Mit Namen bzw. „Profil“ 
oder „Anzeige“ gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Unterlagen, Manu-
skripte übernimmt der Verlag keine Verantwortung. 
Leserzuschriften geben ausschließlich die Meinung des 
Verfassers wieder. Die Redaktion behält sich vor, Leser-
zuschriften gekürzt zu veröffentlichen. Gerichtsstand
und Erfüllungsort ist Regensburg.

Der BAD ABBACHER
sind Mitglied der Verlegergemeinschaft 
Deutscher Kur-und Freizeitmagazine e. V.

Anzeigen- und Druckunterlagenschluss 
für die Mai-Ausgabe 

ist der 22. April 2024  

Genaue Termine erfahren Sie unter: 
09405 9524-0 oder 
kontakt@bad-abbacher.de

Bad Abbach
03 / 2024

Baugrundstück
in Bad Abbach

ca. 637 m², sofort bebaubar mit 
EFH mit E+1, erschlossen 
                              EUR 299.000,-

 weitere Angebote unter 
www.trummer.de

Immobilien
Nußbergerstr. 6 0941- 44 76 33

Verbrauchsausweis, 71,4 kWh/(m²a), BJ 2005, Energieträger: Strom
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FEUERWEHR – VERSCHIEDENES

Bei der Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Lengfeld im Gast­
haus Schreiner wurde Erich Jude­
mann zum Ehrenkommanden er­
nannt. Er war maßgeblich für den 
heutigen Stand der Wehr verant­
wortlich. Er setzte sich vehement 
für die Anschaffung des Lösch­
gruppenfahrzeuges mit hydrauli­
schem Rettungssatz als Ersatz für 
das damals im Dienst stehenden 
Tragkraftspritzenfahrzeuges, die 
Beschaffung eines Mannschafts­
transportwagens sowie eines Ver­
kehrssicherungsanhängers ein. 

Erich Judemann Ehrenkommandant der Feuerwehr Lengfeld
Auch den Neubau des Geräte­
hauses hat er Planungstechnisch 
begleitet. Er war zwölf Jahre 1. 
Kommandant. Zuvor sechs Jahre 
2. Kommandant. Er hat in dieser 
Zeit maßgeblich die Entwicklung 
der Feuerwehr bestimmt und be­
gleitet.

Bgm. Benedikt Grünewald, Vorsit-
zender Alexander Zufelde, Ehren-
kommandant Erich Judemann, stv. 
Kommandantin Sabine Ruckdeschel, 
Kommandant Thomas Wagner
                           Foto: Stefan Müller

Tel. 09405 4616
Fax 09405 7369 
kfz_mueller@gmx.de

Peising  
St.-Georg-Straße 6
93077 Bad Abbach

Michael Stadler
Inhaber

Automatik-Getriebeölspülung

Dr. Heinrich Hold feierte am  
2. März seinen 90. Geburtstag mit 
Gattin Uschi, seinen beiden Töch­
tern Barbara und Susanne, sowie 
fünf  Enkeln im Gasthaus am Golf­
club Deutenhof (GC). Im Club war 
er immer sehr aktiv und auch zwei­
ter Vorsitzender. Bei vielen Tur­
nieren ist er immer noch auf den 
Greens um das Flair zu genießen. 
Als Begründer des Turniers Holle­
dauerzirkels, geht Dr. Hold in die 
Geschichte ein. Zu seinem Fest kam 
Prominenz aus Stadt und Land, da­
runter natürlich viele ehemalige 

und aktive Golfer. Er ist auch Mit­
glied in den drei Studentenverbin­
dungen sowie Mitbegründer meh­
rerer Lionsclubs. Der Jubilar war 
bei der Regensburger Zuckerfabrik 
(heute Candisviertel) mit der allge­
meinen Werbefigur Südzucker­Su­
si in leitender Position. Die Fabrik 
(1898 bis 2017), deren rauchender 
Schornstein immer die Rübenkam­
panie signalisierte. Zu seinem Wie­
genfest kam Dr. Thomas Kirchberg, 
er war bis September 2022 CCO 
des Unternehmens, wie aus dem 
Umfeld des Jubilars zu erfahren 

Dr. Heinrich Hold feierte seinen 90. Geburtstag

Dr. Henrich Hold und Dr. 
Thomas Kirchbach
   Foto: Marietta Lehmkuhl

war. Er lobte Dr. Holds 
Engagement und seine 
Schaffenskraft. Dr. Hold 
verzichtete auf persön­
liche Geschenke. Er bat 
monetäre Hilfe für eine 
zu Einhundertprozent 
behinderte junge Frau 
zur Anschaffung eines 
Pkw mit Hebebühne.                           
Eder

mit dem Muff zu beschäftigen. 
Seit vielen Jahren pflegt das BRK­
Haus eine enge Zusammenarbeit 
mit dem Hospizverein Kelheim. 
Annette Bauer, die Koordinatorin 
des Vereins, und ihre engagier­
ten Teammitglieder unterstützen 
regelmäßig im Seniorenwohnen, 
indem sie den Bewohnern Zeit 
schenken: für Gespräche und zur 

Ruhe für rastlose Hände
emotionalen Begleitung – und 
ergänzen hierdurch bestens das 
Betreuungsangebot. Die fünf neu­
en Nestel­Muffs werden schon 
fleißig genutzt und entfalten die 
gewünschte Wirkung. Diese klei­
nen, aber bedeutenden Geschenke 
tragen dazu bei, das Wohlbefinden 
und die Lebensqualität der Senio­
ren zu verbessern. 

fühlen und tasten – die rastlosen 
Hände können immer wieder aufs 
Neue auf Entdeckungsreise gehen. 
Ein Demenz­Muff dient dazu, den 
Tastsinn zu stimulieren. Denn der 
bleibt auch während einer Demenz 
weitestgehend unverändert. Vie­
le kleine Details und Materialien 
bringen den Bewohner dazu, sich 

Hospizverein spendet De-
menz-Muffs ans BRK-Senioren-
wohnen.
Das BRK­Seniorenwohnen Lu­
gerweg in Bad Abbach freut sich 
über eine Spende von fünf De­
menz­Muffs, die vom Hospizver­
ein im Landkreis Kelheim bereit­
gestellt werden. Zupfen, kneten, 

Foto v. li. nach re.: Sandra Schober (Hospizbegleiterin), Kerstin Mitterle (Hospiz-
begleiterin), Kathrin Herlinger (stv. Leitung soziale Betreuung), Sebastian Halser 
(Heimleitung) und Anette Bauer (Koordinatorin des Hospizverein Kelheim)
                                                                                          Foto: Anke Hensel
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 NOTFALLNUMMERN (alle Angaben ohne Gewähr)

◆ Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr   112
◆ Polizei   110
◆ Goldberg-Klinik   09441-702-0
◆ Uniklinik Regensburg  0941-944-0
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach   09405-18-0
◆ Malteser Hilfsdienst e. V.  0941-585 15 55
◆ Johanniter Unfallhilfe:   09407-300-0
◆ Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
◆ Notdienst-Apotheken, Ärztlicher Bereitschafts- 
 dienst, Giftnotruf 
 www.apotheken.de / www.aponet.de
◆ Zahnärztlicher Notdienst (A&V e.V.) 
 www.zahnarzt-notdienst.de

■ MARKT BAD ABBACH
◆ Gemeindeverwaltung, Rathaus
 Raiffeisenstr. 72,  09405-95900

■ ABWASSER
◆ Zweckverband zur Abwasserbeseitigung,
 Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, Lengfeld
  09405-95 54 81 50 (24-Stunden-Notruf)
 Fax: 09405-955 48 29 (nur für Teugn, Lengfeld inkl.  
 Alkofen und Mühlberg – bei Abwasserproblemen 
 in den anderen Gemeinden bitte den Markt 
 Bad Abbach unter  0171-732 69 10 kontaktieren)

■ APOTHEKEN

◆ Bavaria-Apotheke, 93077 Bad Abbach, 
 „Neuer Markt“,  09405-95350
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Burg-Apotheke, Bad Abbach
 „Shopping-Center“,  09405-2244
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Apotheke am Real, Pentling
 Hölkeringer Str. 22,  0941-28 06 40
◆ St. Nikolaus-Apotheke, J. Schlachtmeier
 Hölkeringer Str. 9, 93080 Pentling
	 0941-97897, Fax 0941-99 83 26

■ ÄRZTE
◆  Augenarztcentrum Dr. Rausch – Dr. Pilz – Dr. Schlegel, 

Gemeinschaftspraxis, Gutenbergring 2, Shop-
pingcenter, 93077 Bad Abbach,  09405-6980, 
Hauptpraxis: Donaupark 6, 93309 Kelheim,  
 09441-9430, www.augenarztcentrum.de

AUGENARZT
PRAXIS

Bad Abbach

◆ Augenarzt Praxis Bad Abbach, Kaiser-Karl-V.-
 Allee 12, 93077 Bad Abbach,  09405-957 83 30
 Sprechzeiten: Di. 14.30–17.30, Mi. 9.00–12.00 u. 
 13.00–15.30 Uhr, Do. 14.00–16.30 Uhr NEU: Jeden 
 1., 2., 3. Do im Monat von 8.00–12:00 Uhr 
◆ Frauenärzte Ihrer Nähe, Überörtliche Gemein-
 schaftspraxis (Ambulante Operationen, Pränata-
 le Diagnostik, Onkologisch verantwortliche 
 Ärzte, Hormon-und Stoffwechseltherapie, 
 Ernährungsmedizin, Anti-Aging-Medizin, 
 Akupunktur), Dr. med. Andreas Lenz, Dr. med.
 Michael Büchner Heike, Schütz-Zamparini
 Hauptsitz: Gutenbergring 2, 
 Shopping-Center, Bad Abbach,  09405-1713
 www.frauenaerzte-ihrer-naehe.de
◆ Zahnarzt-Praxis Dr. Thomas Frank, Bad Abbach,
 Gutenbergring 2, Shopping Center,  09405-
 96 31 44, www.drthomasfrank.de
◆ Zahnarzt-Praxis Dres. Bettina und Bernd Mathies,
  Bad Abbach, Kochstr. 2, 
  09405-4777, 
 www.zahnarztpraxis-mathies.de
◆ Zahnmedizinische Praxis M. Stellwag, Bad 
 Abbach, Römerstr. 51 (im neuen Rathaus) 
  09405-96056, www.praxis-aldente.com 
◆ Facharztpraxis für Innere Medizin Kardiologie,
 Rheumatologie & TCM
  Dr. Manuel Kaufmann – Internist und Kardiologe, 

Notfallmediziner komplette nichtinvasive Kardiolo-
gie, Schrittmacherabfragen

  Dr. Petra Kaufmann – Internistin und Rheumato-
login, TCM, Akupunktur, Rheumatologin und 
Master of Chinese Medicine (MCM), University of 
Taichung

 Tel.: 09405 / 95330 · www.dr-kaufmann.com
◆ Zahnarztpraxis Sabine Vogl, Raiffeisenstr. 19 
 (im Neuen Markt), Bad Abbach,  09405-
 962420, www.zahnarztpraxis-sabine-vogl.de
◆ TCM – Traditionelle Chinesische Medizin
 Frau Dr. Jiyan Shi, Raiffeisenstraße 19 / I
 93077 Bad Abbach,  09405/ 500 96 88
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ BÄCKEREI
◆  EDEKA Dillinger
asiehe auch LEBENSMITTEL

■ BANKEN
◆ Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG
   09441 5019-0 , www.rbkk.de 

■ BAUUNTERNEHMEN   
◆ Auch Kleinstaufträge rund um’s Haus:
 Tobias Fleischmann Bauunternehmen
 Maurer- und Betonbaumeister
 Ludwig-Thoma-Str. 7, 93077 Bad Abbach
  09405-94 98 81 20, Fax 09405-94988129
 fleischmann-bau@web.de
 www.fleischmann-bauunternehmen.de 
◆ Stockmeier, J. Bauunternehmen, Transporte, 
 Zimmerei, Sägewerk, Hänghofstr. 2, 
 93080 Pentling-Poign,  09405-96 23 80, 
 Fax 09405-96 23 81

■ BESTATTUNGEN
◆ „Friede“, Regensburg, Adolf-Schmetzer-Str. 22,
  0941-794004
◆ Pietät Bestattungen,Kochstr. 11, Bad Abbach, 
  09405-4779 und 
 Prüfeninger Str. 78, 93049 Regenburg, 
  0941-21967, Fax: 0941-22748

■ BÜROMÖBEL
◆ Gerhard Auburger, 
 Die funktionelle Wohn-Idee, 
 St.-Georg-Straße 12, 93077 Bad Abbach/
 Peising,  09405-6685, Fax: 09405-6642,
 www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ BÜROTECHNIK
◆ Gerhard Schuller, Bürosysteme und Bürobedarf,  
 Bad Abbach, 09405-96 34 29, 
 Mobil: 0171-347 92 97, gerhardschuller@gmx.de

■ DROGERIEMARKT

◆  dm-Drogeriemarkt
 Gutenbergring 5a (neben Aldi), 93077 Bad 
 Abbach,  09405/500 93 58, www.dm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ ELEKTRO-INSTALLATION
◆ Elektro Bierek, Am Unteren Weinberg 19a,
 Oberndorf,  09405-96 15 28,
 Fax: 09405-94 16 74, info@elektro-bierek.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Elektro Schöner, Lerchenstr. 9, Bad Abbach,
  09405-96 21 70, Fax: 09405-96 21 71
 Mobil: 0172-848 31 12
◆ Elektrotechnik Wolfseher & Schmid, Zeilerweg 22,
 93152 Nittendorf,  09404-954 80 81, 
 Mobil: 0170/314 33 69 u. 0175/243 17 74, 
 Fax: 09405/5009365, info@elektrotechnik-ws.de

■ GARTENBAU/-PFLEGE
◆ Gartengestaltung Hans und Elke Schwertner GbR,
 Teuertinger Straße 10, Buchhofen bei Saal, 
  09441-8786, Fax: 09441-80866,
 www.garten-schwertner.de,
 info@garten-schwertner.de
◆ Danny Hüttig, Gartengestaltung u. Pflege,
 Pflasterarbeiten, Beregnungsanlagen,  Bad Abbach,
  09405-6990, Mobil: 0172-852 43 46, 
 info@garten-huettig.de
◆ Garten- u. Landschaftsbau Kellner, Oberndorf, 
 Donaustraße 43,  09405-91 90 52, 
 mobil 0160-96 70 58 01

■ GUTACHTER
◆ Sachverständiger Hertel GmbH (Wert- oder
 Beweisgutachten im Schadensfall), Pentling,
 Schlehenweg 1,  09405-96 20 73
◆ Orthopädischer, unfallchirurgischer Gutachter
 Dr. Thomas-Albert Scherg, Lengfeld,
 Am Golfplatz 15,  09405-94 07 61

■ HEILPRAKTIKER
◆ Heilpraxis, Uta Appoltshauser (Heilpraktikerin),
 Goethestr. 23, Bad Abbach,  09405-940728,
 uta@appoltshauser.de
◆  Claudia Scherg, Praxis für klassiche Homöopathie 

(Dipl.), Schmerztherapie, Physiotherapie, 
 Am Golfplatz 15, Lengfeld,  09405-957 78 77, 
 Mobil: 0170-313 39 42

■ HÖRGERÄTE
◆ Schiller & Gebert Hörgeräte GmbH
 Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7, 93077 Bad Abbach,
  09405-9698934, www.schiller-gebert.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ IMMOBILIEN
◆  Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG, VR-Immo-

bilien, Bad Abbach  09405 509-9903, 
Abensberg  09443 9100-9901

 www.rbkk.de/immobilien
◆ RE/MAX Immobilien – Ihr Makler vor Ort
 Steffen Hemme – Dipl. Immobilienwirt (DIA)
  0941-307 70 21 – Mobil 0175-405 85 13
 www.hemme-remax.de
 steffen.hemme@remax.de

■ KRANKENGYMNASTIK
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt 
 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
  09405-941 94 48
◆  Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 

19, Bad Abbach,  09405-96 53 0 55

■ KRANKENHÄUSER
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach, Klinik und
 Poliklinik für Orthopädie, -Notfallambulanz-,
 Klinik und Poliklinik für Rheumatologie,
 Kaiser-Karl V.-Allee 3, Bad Abbach
  09405-18-0, Fax: 09405-18-2900
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Caritas-Krankenhaus St. Lukas GmbH,
 Traubenweg 3, Kelheim
 Kelheim,  09441-7020, Fax: 09441-702-1019
 Notaufnahme:  09441-702-3222,
 Hebammenbereitschaft:  09441-702-4460
◆ Reha-Klinik, Asklepios Klinikum Bad Abbach
 Zentrum für orthopädische und rheumatologi- 
 sche Rehabilitation, Stinkelbrunnstr. 10, 
 Bad Abbach,  09405-18-0, Fax: 09405-18-1015

■ LEBENSMITTEL

 Bad Abbach, Goldtalstr. 1,  09405-961999
 aktivmarkt-dillinger@t-online.de
 www.dillinger.aktiv-markt.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ LOTTO
◆ EDEKA Dillinger

■ METZGEREI
◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
 Shopping Center,  09405-94 10 67
◆  EDEKA Dillinger
 Dry-Aged-Beef aus eigener Herstellung
asiehe auch LEBENSMITTEL

■ MUSIKSCHULE
◆ Musik-Akademie Bad Abbach, Viktor Dukart
 Unterrichtsort: Goldtalstraße 9a, Bad Abbach
  09405-95 45 33 oder 09405-1367
 www.musikakademie-bad-abbach.de
◆ P.M.I.O. / Musikschule Regensburg
 Zweigstelle Bad Abbach, Goldtalstraße 7
  Zentrale: 0941-56 53 53, www.pmio.de

■ PARTYSERVICE
 ◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
 Shopping Center,  09405-94 10 67
a siehe auch METZGEREI

■ PHYSIOTHERAPIE  

◆ Physikalisch-Therapeutische Ambulanz im
 Asklepios Klinikum Bad Abbach,
 Kaiser-Karl V.-Allee 3,  09405-18-2376 
◆ Anett Möckel, Physiotherapie, Kaiser-Heinrich-II.
 -Str. 7, Bad Abbach,  09405-1079
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt
 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
  09405-941 94 48
◆  Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55

■ PKW-Anhänger  

◆ Pkw-Anhänger-Hauck UG (Ersatzteilhandel & 
 Vermietung & IT), Anhängervermietung in
 Bad Abbach u. Umgebung

 info@pae24.eu,   09405-957961

■ RECHTSANWÄLTE

◆ Martin Hutzler, Am Markt 6 (ehem. Apotheke), 
 Bad Abbach,  09405-96 23 10, Fax: 09405-96 23 11, 
 www.ra-hutzler.de, info@ra-hutzler.de
◆ Rita Richter, Bad Abbach, 
 Am Markt 15,  09405-91 94 05
 www.rechtsanwaltskanzlei-rita-richter.de 

■ REIFENSERVICE
◆ Reifen Hallier, Meisterbetrieb, Bad Abbach/
 Poikam, Dorfstr. 3,  09405-5009912

■ SENIORENHEIM
◆ Seniorenwohnen Lugerweg, Lugerweg 9,
 93077 Bad Abbach,  09405-95 46 8-0,
 Fax: 09405-954 68-20, info.bab@rks.brk.de 
 www.seniorenwohnen.brk.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ STEUERBERATER
◆ Marion Brandl (Steuerberaterin), Feldlstr. 7b,
 Lengfeld,  09405-94 04 48, Fax: 09405-
 94 04 83, info@stb-brandl.de,
 Termine nach Vereinbarung
◆ Dipl.-Betriebswirtin (FH), Steuerberaterin
 Birgit Meyer-Prücklmeier, Arno-Seidl-Schulz-
 Str. 4, Bad Abbach,  09405-95 61 24, 
 Termine nach tel. Vereinbarung
◆ Dipl.-Kfm. Willi Reitmeier (Steuerberater, 
 Rechts beistand) und Dieter Reitmeier 
 (Steuerberater), Bad Abbach, 
 Gärtnersiedlung 22,  09405-3601, 
 Fax: 09405-6801, www.kanzlei-reitmeier.de

■ TIERÄRZTE
◆  Kleintierpraxis Bad Abbach, Dr. Sandra Biebel, 

Gutenbergring 2, Shopping Center,  
 09405-5920,  
www.kleintierpraxis-bad-abbach.de 

■ TIERNAHRUNG
◆ Cats & Dogs, Bad Abbach, Gutenbergring 1,
  09405-6096815, www.cats-dogs-shop.de

■ THERME & THERAPIE

◆ Kaiser-Therme, Bad Abbach, Kurallee 4,
  09405-9517-0, Fax: 09405-9517-14,
 www.kaiser-therme.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ VERSICHERUNG  

2

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Originalanzeige: 210 x 148 mm

4-spaltig: 187 mm x 132 mm

3-spaltig: 139 mm x 98 mm

◆ LVM Kutlu & Kollegen, Kochstraße 3, Bad Abbach
  09405/ 955 37 56, info@kutlu.lvm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ WASSERZWECKVERBAND
◆ Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, 
 Lengfeld,
  09405-95 54 80 (24-Stunden-Notruf)
 Fax: 09405-955 48 29
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ WERTSTOFFZENTRUM
◆ Wertstoffzentrum Bad Abbach, Stinkelbrunnstr.  32,
 (Tunnelparkplatz),  0151-11 27 82 38
 Sommerhalbjahr - 27. März bis 30. Oktober
 Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
 Freitag: 14:00 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 09:00 bis 13:00 Uhr
 Winterhalbjahr
 30. Oktober 2023 bis 26. März 2024
 Montag: 10:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
 Freitag: 14:00 bis 17:00 Uhr
 Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr
 Anlieferungen bitte bis spätestens zehn Minuten
 vor der jeweiligen Schließzeit.
 Gesonderte Schließtage sind alle Feiertage.
 Genaue Informationen erhalten Sie unter
 www.bad-abbach.de

ADRESSEN AUS DER REGION
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Ihr Makler in  
Bad Abbach

Nur das „Beste“
für Ihre Immobilie!

Unser Angebot:
• Professionelle Immobilienberatung
• Verkauf, Vermietung und Bewertung

Unsere Stärken:
• Erfahrung seit dem Jahr 2000
• Kompetente Aus- und Weiterbildung
• Größtes und weltweites Netzwerk

Steffen Hemme
Dipl. Immobilienwirt (DIA)

RE/MAX Regensburg 
Prüfeninger Schloßstr. 2
D-93051 Regensburg

steffen.hemme@remax.de
www.hemme-remax.de 

VERSCHIEDENES

Benefizkonzert für THEO er-
brachte 700 Euro. Vier Gruppen 
unterhielten im voll besetzten 
Wirtshaus. 
Zum 18. Male luden die Oberndor­
fer Sänger Hans Berghammer und 
Rudi Schaller zur traditionellen Jo­
sefi – Sitzweil in der Brauereigast­
hof Berghammer ein. Bis auf den 
letzten Stuhl war die Gaststube 
und das Nebenzimmer besetzt. Es 
waren nicht nur ältere Menschen, 
sondern auch junge, die sich auf 
einen gemütlichen Abend bei er­
frischender Musik und Gesang 
bei einer halben Berghammerbier 
freuten. Pünktlich um 19 Uhr er­
klangen die ersten Töne von der 
Knöpferlbloßn (Hemau/Laaber) 
die mit dem Gamsgebirgmarsch 
begann. Den offiziellen Teil been­
deten sie mit dem Außischmeisa 
(Munti­Polka). Aber danach war 
noch lange nicht Schluss. Erst kurz 
vor ein Uhr packten die letzten 
Musiker ihre Instrumente ein.
Es war die erste größere Ver­
anstaltung, der in diesem Jahr 
noch weitere wie das zweitägige 
Heinrichfest folgen werden in der 
Marktgemeinde Bad Abbach. Alle 
Musikanten sorgten sofort für 
Freude und Stimmung, die sich 
im Laufe des Abends immer mehr 
steigerte. Die drei Gambachtaler 
Sängerinnen mit Werner Stuber 
an der Zither aus Fußenberg folg­
ten. Die zwei Regenstaufer Wirts­
hausmusikanten waren mit der 
Quetschn (Tobi) und Tuba (Gün­
ther) dabei.

Der Geldbeutel saß locker
Berghammer kündigte in seiner 
kurzen Begrüßung, gepflegte, 
handgemachte bayerische Volks­
musik ohne Strom an., so dass alle 
immer schwiegen, wenn Töne er­
klangen. „Uns gefreit̀ s und auch 
den Wirt Roland Höß, dass, wie 
es sein soll, das Wirtshaus voll 

Musik und Gesang im Brauereigasthaus Berghammer
ist. Der Kreisheimatpfleger des 
Landkreises Regensburg Tobias 
Lehner (Regenstaufer Wirtshaus 
Musi) spielte mit. Alle musizierten, 
was nur mehr selten, aber in der 
Volksmusikszene, noch üblich ist 
für Gotteslohn. Essen und Trin­
ken übernimmt der Wirt, so Hans 
Berg hammer. Die Sitzweil war 
auch eine Benefizveranstaltung für 
„Theo“, das besondere Zentrum 
für tiergestützte Therapien und 
inklusive Maßnahmen Ostbayern, 
das in Winkeläcker, Gemeinde 
Zeitlarn Wirklichkeit werden soll. 
„Wir haben eine lange Warteliste 
und keine eigene Reithalle, so Eva. 
In der Therapie sind drei Pferde 
eingesetzt. Zusammen mit dem 
VKKK sol das Zentrum entstehen. 
Berghammer meinte: „Wir bitten 
um Spenden in der ersten Pause“. 
Es wurde ein Scheinwerfertag. Das 
Papiergeld wurde in die Hüte bei 
den Oberndorfer Sänger, die von 
Tisch zu Tisch gingen gelegt. – 
700 Euro wurden übergeben. Den 
gesammelten ungeraden Betrag 
rundeten die beiden Oberndorfer 
Sänger auf. Remold­Schneider be­
dankte sich freudig bei allen An­
wesenden und warb auch für eine 
ehrenamtliche Mithilfe und mein­
te, nachdem vor kurzer Zeit eines 
der einstmals vier Pferde nicht 
mehr lebt, wäre es optimal, wenn 
jemand dieses ersetzen könnte.

Die Tuba ist Instrument 
des Jahres 

Aber bevor es am Ende des ers­
ten Musikblocks so weit war, 
waren dann alle dran. Vielstim­
mig erklang „Drunt in Afrika“. 
Während die beiden fleißig das 
„Papier“ zählten, ließ die Knöpf­
erlblosn (zwei Klarinetten, Tuba, 
Harmonika) den Kira Schottisch 
erklingen. Nach der zweiten Pause 
war es der Wittmann Franz. Aber 
bevor die Musikanten ihre zweite 

Pause machten, war das Publikum 
mit dem Gassenhauer „Zwei reh­
braune Augen“ an der Reihe. Als 
letztes Lied im offiziellen Teil er­
klang wie immer das Oberndorfer 
Heimatlied. Sodann ging munter 
weiter Monika, Gabi und Sabrina 
(Gambachtaler) sangen weiter. Je 
später der Abend auch Lieder mit 
Hintersinn. Auch die einzelnen 
Gruppen mischten munter mit. 
Rudi und Judy (Oberndorfer) ge­
nossen es mit ihren Gästen. Rudi 
meinte kurz vor Mitternacht: Es ist 
einfach einmal schön zu zuhören“. 
Aber juckte es den Vollblutmusi­
kanten in den Fingern und seine 
Harmonika erklang“. Günther mit 
der Tuba beantwortete die Frage 
ob zwölf Maß in seine Tube pas­
sen lachend. „Bei mir sind es 13 
½ weil sie eine vierte Klappe hat“. 
Das tiefste und größte Blechblasin­
strument ist Instrument des Jahres 
2024.

Es wäre die
Jubiläumssitzweil gewesen

Aus dem Bad Abbacher Marktrat 
war die Bräu Hilde (Berghammer) 
da. Im Nebenzimmer waren mit 
ihren grünen T­Shirts, den Haus­
farben des Berghammerbräus, acht 
junge Männer auf denen passend 
stand „oanehamaallawalnodrun­
ga“ stand. Das ist ein Stammtisch 
der vor mehreren Jahren von de­
nen, die zu alt für die Landjugend 
sind, aber trotzdem zusammen­
bleiben wollen gegründet wurde. 
Als der Stammtisch um 23 Uhr frei 
wurde wechselten sie flugs an ih­
ren angestammten Platz. Auf Neu­
es im kommenden Jahr. Eigent­
lich wäre es die Jubiläumssitzweil 
gewesen, wenn Corona nicht eine 
zweijährige Pause erzwungen hät­
te. Ach ja, zahlreiche Josef oder 
Sepp waren natürlich auch da. Ihr 
Namenstag früher ein Feiertag, ist 
am 19. März. 

Lust auf
neue
Schuhe?

Nur für kurze Zeit!
Gültig bis 30. April 2024 – ab einem Einkaufswert von 59,95€ 

nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

GUTSCHEIN über 10 €

Shopping-Center Bad Abbach
 Gutenbergring 1

Kelheim – Ludwigstraße 1

www.schuh-hofbauer.de
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www.ihr-kuechenhaus.de

WIR LASSEN SIE NICHT

IM REGEN STEHEN!

0941 - 378 00 97 - 0

bei Ihrem starken Küchenpartner
in Regensburg und Ostbayern

profi � eren Sie 
von 35 Jahren 

Branchen-
erfahrung

Franz-Hartl-Str. 14 • Regensburg

Starke Marken

Faire Preise

Clever Küchen kaufen

VERSCHIEDENES

Zum Weltfrauentag übereichte der 
Frauenbund Bad Abbach der Bü­
cherei das Buch über das Leben 
und Wirken der Ellen Ammann, 
der Gründerin, des Frauenbundes

 
Foto: Bettine Rötzer

Unter dem Motto Band des Frie­
dens wurde der Weltgebetstag der 
Frauen in der Kirche zur hl. Fami­
lie in Bad Abbach veranstaltet. Seit 
Jahrzehnten wird hier in Bad Ab­
bach von den evangelischen und 
katholischen Frauen an alle Frau­
en weltweit gedacht. Dieses Jahr 
setzten wir in dem Gottesdienst 

Interkonfessioneller Weltgebetstag der Frauen in Bad Abbach
ein Hoffungszeichen für die Frau­
en aus Palästina. Die tolle, musi­
kalische Umrahmung übernahm 
wieder unser wundervoller Bad 
Abbach Chor Laudate. Anschlie­
ßend luden die Frauen zu leckeren 
kulinarischen Köstlichkeiten im 
Pfarrzentrum ein. Für die Unter­
stützung der Frauen in Palästina 
konnte eine Spendensumme von 
560 Euro überweisen werden. 
Nächstes Jahr werden in der evan­
gelischen Kreuzkirche begrüßt 
und einiges über die Cookinseln 
erfahren. 

Interkonfessioneller Weltgebetstag 
der Frauen in Bad Abbach - Symbole 
auf den Altarstufen Hl. Familie
                          Foto: Bettina Rötzer

Welt-
frauentag
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VERANSTALTUNGEN

Auf Oberndorfs Höhen über dem 
Pentlinger Ortsteil Graßlfing will 
der Zweckverband zur Wasserver­
sorgung Regensburg­Süd (WZV) 
zwei Hochbehälter für die Trink­
wasserversorgung errichten. Der 
Bad Abbacher Bau­ und Pla­
nungsausschusses ist zuständig, 
aber hat sonst weiter nicht viel mit 
der Angelegenheit zu tun. Die bei­
den oberirdischen frei stehenden 
Hochbehälter (ähnliche Bauweise 
Bad Abbach am Hebberg) sollen 
etwa elf Meter hoch werden, und 
je 1000 Kubikmeter Fassungsver­
mögen haben. 
Das Lebensmittel soll wie bisher 
ins Versorgungsgebiet (ca. 75.000 
Bürger) fließen. Am Ort befindet 
sich bereits ein sechs Jahrzehn­
te alter kleinerer unterirdischer 
Hochbehälter, der ersetzt wird. 
Der neue, alte Standort ist der 
höchste Punkt in der Umgebung, 
um mit dem Gefälle den erforder­
lichen Druck auf die Leitungen, 
um auch höher gelegene Orte in 
seinem Versorgungsgebiet, aus­
reichend mit Trinkwasser versor­
gen zu können, zu bekommen. 
Deshalb hat der Zweckverband 
Regensburg Süd hier seine Hoch­
behälter errichtet. 
Nur wenige Meter sind es zur Re­
gensburger Landkreisgrenze. Die 
Zusammenarbeit zwischen den 

Bad Abbach Seit Jahrzehnten schon 
erfreut sich ein hüpfender kleiner 
Floh zunehmender Beliebtheit in 
Deutschland: die Ukulele. Oft als 
kleine Mini­Gitarre belächelt, ist 
das viersaitige Instrument nicht 
nur ein drolliger Anblick und leicht 
zu erlernen, in fähigen Händen las­
sen sich spannende Rhythmen und 
stimmungsvolle Melodien erzeu­
gen. Die Ukulele findet dabei leicht 
Platz in jedem Reisegepäck, so dass 
spontaner geselliger Musikgenuss 
ohne Strom und Internet nahezu je­
derzeit und überall möglich ist. Die 
Ukulele kommt heutzutage in allen 
Größen, Formen und Stimmungen 
daher, so dass für große oder kleine 
Hände jederzeit das passende Inst­
rument gefunden werden kann. 
Fehlt nur noch eine Gesellschaft 
Gleichgesinnter, die diese Begeis­
terung teilen. Keine Künstler, aber 
Menschen, die Freude an der Musik 
haben und gerne zusammen in ei­
ner Gruppe spielen.
Eine solche Gruppe hat Rita Flierl 

von der „Ukahuna Ukulele Aca­
demy“ nach Bad Abbach zu einem 
Workshop ein. Rottmann ist haupt­
beruflicher Ukulelelehrer und 
Dozent für Ukulele für den deut­
schen Volkshochschulverband, die 
Hochschule für Musik und Theater 
München, Betreiber des Podcasts 
„Der hüpfende Floh“ und Musik­
kursautor. 
Die Teilnehmer des Workshops 
lernten also unter hochkaräti­
ger Anleitung Techniken für die 
Schlaghand, erhielten Tipps für 
Rhythmus, Timing und Dynamik. 
Besonderes Augenmerk des Work­
shopleiters lag weiterhin auf dem 
Zusammenspiel in der Gruppe. 
Die Teilnehmer waren daher über­
rascht, mit welch simplen Detailän­
derungen der Charakter eines 
banalen Schlagmusters, wie zum 
Beispiel des „Island Beats“, erheb­
lich interessanter gestaltet werden 
kann. Der Dozent lud dazu ein, 
festgefahrene und liebgewonnene 
Pfade zu verlassen und Neues zu 

Nicht immer nur „Island-Beat“ – Ukuleleworkshop in Bad Abbach

um sich geschart: Bis zu 20 Perso­
nen jeden Alters und Geschlechts 
treffen sich jeden ersten Mittwoch 
im Monat ab 19:00 Uhr im Bür­
gertreff Bad Abbach zum lustigen 
gemeinsamen Klampfen und Sin­
gen. „Wir haben ein breites Spekt­
rum von leicht spielbaren Liedern 
aus unterschiedlichen Epochen 
und Stilrichtungen, traditionelle 
Folk­Songs, Oldies oder ganz neue 
aktuelle Radio­Hits,“ so die Orga­
nisatorin des „Bad Abbacher Uku­
lele­Treffs. „Jede und jeder, der drei 
Akkorde beherrscht – und das geht 
sehr schnell – oder schon ein Crack 
auf seinem Instrument ist, kann bei 
uns mitmachen. Auch Cajonspieler, 
Gitarristen oder Sänger sind herz­
lich willkommen.“ 
Für fortgeschrittenere Spielerinnen 
und Spieler kann der Anspruch 
dann auch gerne nach oben ge­
schraubt werden. 
Um das Spiel mit der rechten 
Hand zu verbessern, lud sie daher 
Andreas Rottmann aus Erlangen 

wagen. „Ein Aufschlag zu Beginn 
des Taktes statt eines Abschlags, 
ein nahezu stummer erster Schlag, 
das verändert den Charakter eines 
Schlagmusters fundamental und 
macht das ganze Lied wesentlich 
interessanter“, so Rottmann zu sei­
nem staunenden Publikum. 
Alle Beispiele wurden von den 
Workshopteilnehmern ausgiebig 
geübt. Freudige Überraschung er­
zeugte das Thema „Percussion mit 
der Ukulele“: Das Saiteninstrument 
wurde plötzlich zum Schlagzeug 
und mit wenigen Schritten waren 
Akkorde und mitreißender Rhyth­
mus kombiniert. 
Der Ukulele­Treff Bad Abbach 
heißt jederzeit neue Mitglieder 
willkommen. Ein erneutes Tref­
fen mit Andreas Rottmann könnte 
schon im Mai 2024 stattfinden: Am 
10. und 11.5.24 findet das Ukule­
le­Fest Franken in Erlangen statt. 
Die Gemeinde der Ukulelespieler 
wächst weiter. Aloha!
           Maximilian Micka, Rita Flierl

Neuer Hochbehälter zwischen Oberndorf und Graßlfing
beiden Nachbarn bei der Trink­
wasserversorgung klappt gut. 
„Die Wasserversorgung ist eine 
der wichtigsten, wenn nicht die 
wichtigste Form der Daseinsver­
sorgung“, sagte Bad Abbachs Bür­
germeister Benedikt Grünewald. 
Die Marktgemeinde verkaufte 
dem Zweckverband auch das er­
forderliche Grundstück für die 

Hochbehälter. 
„Der Zweckverband zur Was­
serversorgung der Bad Abbacher 
Gruppe und der WZV arbeiten 
schon lange sehr gut zusammen, 
um die Versorgungssicherheit 
in beiden Verbandsgebieten auf 
einem hohem Niveau halten zu 
können“, sagt dessen Vorsitzende 
und Pentlinger Bürgermeisterin 

Barbara Wilhelm. Keine Seite hat 
Nachteile. Die Vorteile überwie­
gen. Im Notfall kann man sich ge­
genseitig helfen. „Durch den Aus­
bau von Einspeisemöglichkeiten 
wird die Versorgungssicherheit 
bei Rohrbrüchen oder anderen 
Schadensereignissen in beiden 
Wassergruppen verbessert. 
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RAUMHAUS5.DE | 09405 /  60999-0 |  R INGSTR.  5  |  93356 TEUGN

DEIN PERFEKTES
WOHNGEFÜHL

BEGINNT IN 
UNSEREM

SHOWROOM!

F U S S B Ö D E N

W E R D E N  S I E  T E I L  U N S E R E S  T E A M S
W I R  S U C H E N  Z F A  ( M / W / D )  & 
A U S Z U B I L D E N D E / N  Z F A  ( M / W / D )

Wir bieten Ihnen:
•  Modernste Zahnmedizin (Implantate, Chirurgie, 3D- Röntgen, ...)
•   Angenehme Arbeitsatmosphäre mit gegenseitiger Wertschätzung 
•   Regelmäßige Praxisausfl üge und Unternehmungen
•  Faire Bezahlung

Sie bieten uns:
•  Aufmerksames und freundliches Auftreten
•  Interesse an moderner Zahnmedizin

W I R  F R E U E N 
U N S  A U F  S I E

Am Markt 24, 93077 Bad Abbach
Telefon: 09405 25 94

info@zahnarzt-abbach.de
www.zahnarzt-abbach.de
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